
  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.02.2021: 

 
zu 9.1 Antrag der CDU-Fraktion zur Konzepterstellung für eine Beleuchtung 

der Hafenbahntrasse 
Vorlage: VII/2021/02242 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich zugestimmt 
 
 

 

Beschluss: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt bis September 2021 ein Konzept zur schrittweisen 
Beleuchtung der Hafenbahntrasse zu erarbeiten. Darin sollen die Abschnitte gemäß ihrer 
Frequentierung und Bedeutung gewichtet werden. Das Konzept beinhaltet einen möglichen 
Zeitplan sowie eine Kostenschätzung der einzelnen Abschnitte. Es soll insbesondere 
Möglichkeiten „Smarter Beleuchtung“ zur Verminderung von Energieverbrauch und 
Lichtverschmutzung prüfen. Im Rahmen der Konzepterstellung werden Lösungen für eine 
insektenfreundliche Beleuchtung erarbeitet sowie der Einsatz von solarbetriebenen Leuchten 
geprüft. 
 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.02.2021: 

 
zu 9.1.1 Änderungsantrag der Fraktion Freie Demokraten (FDP) zum Antrag 

der CDU-Fraktion zur Konzepterstellung für eine Beleuchtung der 
Hafenbahntrasse (VII/2021/02242) 
Vorlage: VII/2021/02332 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  erledigt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt bis September 2021 ein Konzept zur schrittweisen 
Beleuchtung der Hafenbahntrasse zu erarbeiten. Darin sollen die Abschnitte gemäß ihrer 
Frequentierung und Bedeutung gewichtet werden. Das Konzept beinhaltet einen möglichen 

Zeitplan sowie eine Kostenschätzung der einzelnen Abschnitte. Es soll insbesondere 
Möglichkeiten „Smarter Beleuchtung“ zur Verminderung von Energieverbrauch und 
Lichtverschmutzung prüfen. 
 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.02.2021: 

 
zu 9.1.2 Änderungsantrag der Fraktion MitBürger & Die PARTEI zum Antrag 

der CDU-Fraktion zur Konzepterstellung für eine Beleuchtung der 
Hafenbahntrasse (VII/2021/02242) 
Vorlage: VII/2021/02333 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  erledigt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt bis September 2021 ein Konzept zur schrittweisen 
Beleuchtung der Hafenbahntrasse zu erarbeiten. Darin sollen die Abschnitte gemäß ihrer 
Frequentierung und Bedeutung gewichtet werden. Das Konzept beinhaltet einen möglichen 
Zeitplan sowie eine Kostenschätzung der einzelnen Abschnitte.  
Im Rahmen der Konzepterstellung werden Lösungen für eine insektenfreundliche 
Beleuchtung erarbeitet sowie der Einsatz von solarbetriebenen Leuchten geprüft. 
 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.02.2021: 

 
zu 9.2 Antrag des Stadtrates Christoph Bernstiel (CDU-Fraktion) zur 

Realisierung eines Radweges zwischen Halle und dem nördlichen 
Saalekreis 
Vorlage: VII/2021/02243 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
 

durch  
Geschäftsordnungsantrag der Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN  

in den  
Ausschuss für Planungsangelegenheiten 

 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Vor dem Hintergrund eines kürzlich aufgelegten Förderprogrammes des Bundesministeriums 
für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI), wird die Stadtverwaltung aufgefordert, sich mit 
Priorität für die Errichtung eines Radweges von Halle (Saale) nach Morl über Grube 
Ferdinande (Saalekreis) einzusetzen. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.02.2021: 

 
zu 9.3 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Einbeziehung des 

Betriebsausschusses des Eigenbetrieb Kindertagesstätten in die 
konkreten Planungen bei Neubauvorhaben und Sanierungen 
Vorlage: VII/2021/02248 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  einstimmig zugestimmt 
 
 

 

Beschluss: 
 

Die Stadtverwaltung wird beauftragt zu prüfen, wie der Betriebsausschuss des 
Eigenbetriebes Kindertagesstätten künftig verbindlich in Entscheidungen über Planung und 
Realisierung von relevanten Bauprojekten (Hoch- und Gartenbau) an städtischen 
Kindertagesstätten eingebunden werden kann. Ein Umsetzungsvorschlag soll dem Stadtrat 
bis zur Sitzung im Juni 2021 vorgelegt werden.  

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.02.2021: 

 
zu 9.4 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zu Photovoltaik-

Anlagen im Pachtmodell 
Vorlage: VII/2021/02249 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich zugestimmt 
 
 

 

Beschluss: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit der EVH GmbH und der Stadtwerke 
Halle GmbH die Realisierung von sogenannten Photovoltaik-Pachtmodellen zu prüfen. Ein 
Prüfergebnis ist dem Stadtrat bis zur Sitzung im Juni 2021 vorzulegen. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.02.2021: 

 
zu 9.5 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Mittagsversorgung 

über das Bildungs- und Teilhabepaket während der Schließzeit von 
Einrichtungen innerhalb der Corona-Pandemie 
Vorlage: VII/2021/02263 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  zurückgezogen 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt zu prüfen, welches Vorgehen das sinnvollste und 

am schnellsten umsetzbare ist, um die Lieferung eines kostenlosen Mittagessens für 

Kinder und Jugendliche über die Leistung Bildung- und Teilhabe während der 

Schließzeiten von Einrichtungen innerhalb der Corona-Pandemie realisieren zu 

können. 
 

2. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die Familien mittels geeigneter 

Kommunikationswege über die Möglichkeit der Lieferung des Mittagessens nach 

Hause zu informieren. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.02.2021: 

 
zu 9.6 Antrag der AfD-Stadtratsfraktion zur Beendigung der öffentlichen 

Unterstützung für extremistische und verfassungsfeindliche 
Organisationen in der Stadt Halle 
Vorlage: VII/2020/02107 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
 

durch Geschäftsordnungsantrag der AfD-Stadtratsfraktion Halle in den  
Kulturausschuss, 

Sozial-, Gesundheits- und Gleichstellungsausschuss, 
Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Ordnung 

und 
Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, unter Berücksichtigung des Rechtsrahmens, alle 
Möglichkeiten auszuschöpfen, um die Förderung oder Unterstützung soziokultureller 
Projekte und anderer Einrichtungen in der Stadt Halle mit öffentlichen Mitteln zu beenden, 
wenn diese extremistische, gewaltbereite, gewaltunterstützende oder verfassungsfeindliche 
Organisationen, Gruppen oder Personen (z.B. Rote Hilfe oder Offenes Antifaplenum), direkt 
oder indirekt, beispielsweise durch das zur Verfügung stellen von Räumen, Material oder 
Ressourcen für Veranstaltungen und Treffen, fördern oder unterstützen oder in den letzten 
vier Jahren unterstützt haben.  

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.02.2021: 

 
zu 9.7 Antrag der Fraktion MitBürger & Die PARTEI zur Einrichtung einer 

Koordinierungsstelle Nachtleben 
Vorlage: VII/2021/02262 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
 

durch Geschäftsordnungsantrag des Oberbürgermeisters in den  
Kulturausschuss, 

Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Ordnung 
Ausschuss für Wirtschaft, Wissenschaft, Stadtentwicklung und Digitalisierung 

und 
Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften 

 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt eine Koordinierungsstelle Nachtleben bzw. eine 
Stelle Fachbeauftragte*r für Nachtkultur einzurichten. Mit dem Schwerpunkt Nachtkultur 
fungiert diese Stelle als Mediatorin und Multiplikatorin zwischen Nachtschwärmenden, 
Anwohnenden, Clubbetreibenden, Gastronomie und Stadtverwaltung. Im besonderen 
Wissen um die Strukturen und sozialen Netzwerke der halleschen Clubszene, soll diese 
Stelle besonders dem Erhalt, Förderung und Wiederbelebung von Standorten der 
Nachtkultur nach der Pandemie verpflichtet sein. Sie soll die Potenziale der Stadt eruieren, 
Synergien schaffen und dazu beitragen, das Miteinander zu stärken. 
 
Folgende Aufgabenschwerpunkte soll diese Stelle erfüllen: 

• konzeptionelle Arbeit für ein sichereres Nachtleben 
• Beratung und Standortentwicklung 
• Vernetzung von Club-, Subkultur- und Kreativszene sowie Gastronomie und 

Veranstaltungsbranche 
• Schnittstellenarbeit zwischen der Nachtkultur, der Stadtverwaltung und dem Stadtrat 
• Koordination von Prozessen, die die Club- und Livemusikspielstätten sowie die 

Nachtkultur betreffen (Verdrängungs- und Schließungskonflikte, 
Standortveränderungen, neue Standorte) 



  

  
• zentrale Ansprechperson für die Akteure*innen der Nachtkultur (insbesondere Clubs 

und Livemusikspielstätten, nachtkultureller Veranstalter*innen sowie Open-Air-
Kollektive) 

• Lotsenfunktion sowie Interessensvermittlung zwischen nachtkulturellen 
Veranstaltern*innen, Ordnungsbehörden und Stadtverwaltung  

 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.02.2021: 

 
zu 9.8 Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) und der Fraktion 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zum Hubschrauber-Landeplatz in Halle-
Lettin 
Vorlage: VII/2021/02256 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich zugestimmt 
 
 

 

Beschluss: 
 

1. Der Stadtrat spricht sich gegen die mit Datum vom 28.08.2020 beantragte 

Genehmigung für den Hubschraubersonderlandeplatz nach Luftverkehrsgesetz in 

Halle-Lettin aus. 

2. Eine Ausweitung des Flugbetriebes in und um Halle-Lettin wird nicht befürwortet. 

3. Abseits des laufenden Genehmigungsverfahrens wird angeregt, dass die 

Stadtverwaltung mit dem Antragsteller den Kontakt sucht, um auch alternative 

Lösungen zu diskutieren.  

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.02.2021: 

 
zu 9.9 Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zur Prüfung eines 

Projektes „Fahrradfreundliches Rathaus“ 
Vorlage: VII/2021/02270 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich zugestimmt 
 
 

 

Beschluss: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt zu prüfen, inwieweit ein Projekt „Fahrradfreundliches 
Rathaus“ umgesetzt werden kann. Zu prüfen sind dabei folgende Aspekte. 
 

a) Möglichkeit einer Radwegeverbindung zwischen dem Böllberger Weg und dem 
neuen Behördenstandort Scheibe A. Dies soll unter Berücksichtigung einer 
möglichen Route über die Fernwärmetrasse geschehen. 
 
b) Prüfung einer verbesserten Verbindung zwischen der Scheibe A und dem 
Marktplatz über das Rennbahnkreuz 
 
c) Einbindung möglichst witterungsgeschützter und attraktiver Radabstellanlagen für 
Beschäftigte und Besucher des neuen Behördenstandorts. Ladepunkte für elektrische 
Räder sollen mitgedacht werden. 

 
Das Ergebnis der Prüfung ist dem Stadtrat im April 2021 vorzulegen. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 
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